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Dringliche Interfraktionelle Motion Fraktion BDP/CVP, SP, GLP, SVP (Philip 
Kohli, BDP/Claudio Fischer, CVP/Lukas Meier, SP/Patrick Zillig, GLP/Manfred 
Blaser, SVP/Manuel C. Widmer, GFL/Christoph Zimmerli, FDP): EM 2016 – 
Wieder ein Public-Viewing-Fest in der Hauptstadt! 

 

 

Wer erinnert sich nicht gerne an die Bilder der EURO 2008 zurück: Tausende Fussballbegeisterte, 

welche Dank Public-Viewing aus Bern eine farbige und lebendige Stadt gemacht haben. Nun steht 

der nächste Grossanlass der wohl beliebtesten Sportart der Welt vor der Türe: Die EURO 2016. Es 

erscheint uns ein wichtiges Anliegen, dass allen Leuten, welche bei warmem Sommerwetter kos-

tenlos und ohne Konsumzwang ein Fussballspiel verfolgen möchten, wiederum eine solche Ein-

richtung zur Verfügung steht. Dabei soll möglich gemacht werden, dass eine bedarfsgerechte Ver-

pflegung vor Ort angeboten werden kann. Für den Zeitraum dieses Anlasses werden viele Plätze 

bereits vergeben sein. Die Möglichkeiten sind jedoch keinesfalls ausgeschöpft, die Kleine Schanze 

beispielsweise wäre ein optimaler Standort. Die Erfahrungen, welche anlässlich der EURO 2008 

gesammelt wurden, können einen raschen und kostengünstigen Ablauf gewährleisten. Bekanntlich 

ist die Sponsorensuche bei solchen Anlässen unproblematisch, dementsprechend soll dieser An-

lass ohne Steuergelder finanziert werden. Im Gegenteil: Durch die entsprechenden Gebühren für 

die Bewilligungen könnte die Stadtkasse zusätzlich gefüllt werden. 

Der Gemeinderat wird hiermit beauftragt: 

1. während der EM 2016 ein Public-Viewing auf einem zentralen und attraktiven Standort in der 

Innenstadt zu ermöglichen. 

2. die Grundlagen zu schaffen, dass ein privates Public Viewing durch sichtbare Sponsoren mitfi-

nanziert werden kann und 

3. sicherzustellen, dass vor Ort kein Konsumzwang besteht, jedoch Verpflegungsmöglichkeiten 

angeboten werden können. 

Begründung der Dringlichkeit 

Für viele Plätze in der Stadt Bern sind für den Zeitraum der EURO 2016 bereits Bewilligungen 

ausgesprochen worden. Um ein solches Event durchzuführen, muss dringend mit der Planung 

begonnen werden, da auch noch Sponsoren gesucht werden müssen. Die Planung eines solchen 

grossen Events nimmt viel Zeit in Anspruch, weshalb der Stadtrat möglichst bald über diese The-

matik debattieren muss. 
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